
Gemeindeberatung in Dittersbach, 18.9.2015: Protokoll 

 

 

Der Kirchenvorstand hat in der Zwischenzeit beschlossen, den Schwerpunkt der 

Gemeindeberatung zu verändern: 

 

 
 

Jüngere nehmen die Grenzen der früheren Ortsgemeinden wenig wichtig. Mit der Zeit wird 

die Debatte um die kirchlichen Angebote in den einzelnen Orten an Wichtigkeit verlieren. 

Neu eingeführte Gemeindeangebote sollen so gestaltet werden, dass sie das 

„Kirchturmdenken“ nicht wieder verstärken. 

 

Ausprobieren: neu Zugezogene bald besuchen (Pfarrer Hahn mit Adressen vom 

Gemeindebüro). 

 

Seltene Besucher sollen ehrlich willkommen geheißen werden. 

 

Idee: „wünsch-dir-was-Brett“ 

 

In welchen Formen kann mehr als bisher ein gutes Gespräch mit den Gemeindegliedern 

stattfinden? Ist eine Umfrage das geeignete Instrument? Kann eine Gemeindeversammlung 

genutzt werden, um mit den Leuten über ihre Erfahrungen und Wünsche ins Gespräch zu 

kommen? Was wollen Sie konkret von der Gemeinde wissen? 

  



In der Gemeinde leben sehr unterschiedliche Menschen. Der obere, grüne Strich zeigt 

jeweils an, für welchen Teil des vollen Spektrums die Gemeinde attraktive Angebote hat. 

 

 
 

In der nächsten Gemeindeberatungs-Sitzung am Sonnabend, 24. Oktober, 10.30-15.00 Uhr 

in Schönau, werden wir uns mit den Bereichen (und Menschen) beschäftigen, die die 

Gemeinde bisher nicht erreicht.  

 

 

Damit Sie den Gesamtprozess der Gemeindeberatung und alle Ergebnisse im Blick behalten 

können, finden Sie dieses Protokoll und alle anderen ab sofort unter 

www.organisationsentwicklung-dresden.com/sd.htm  


